
Wimper

Mit Pinzette bewaffnet zupfe ich

mir eine lange Wimper heraus.

Leg‘ sie behutsam auf die Fingerkuppe.

Lasse sie von meinem Atem tragen.

Ich wünsch‘ mir gewiss nichts Mat‘rielles.

Für so was find‘ ich keinen Gebrauch.

Ich möchte lediglich ein schlichtes Lächeln.

Ein schlichtes Lächeln an jedem Tage.
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